
 
 

  Jg. 02, Nr. 2/2012                                               18. Februar 2012 – 11. März 2012
 

 
Liebe Mitchristen, liebe Leser/Innen! 

Mit dem Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit. Fasten-
zeit, das war früher einmal eine Zeit, in der sich die 
Menschen auf den Himmel vorbereiteten. Heute tut man 
alles, um den Himmel zu vermeiden. Schweißtreibende 
Fitnessübungen, immer neue Diäten, Heilfasten, Well-
ness,… Früher fastete man, um zu verzichten und 
dadurch irgendwann in den Himmel zu kommen. Man 
erinnerte sich daran, dass auch wer gesund ist – stirbt. So 
lebten die Menschen im Mittelalter erheblich länger als 
heutzutage. Sie lebten im Bewusstsein ihrer begrenzten 
irdischen Lebenszeit plus ewiges Leben. Heute dagegen 
ist das Leben für viele auf dieses kurze Erdenleben be-
schränkt, und da wird es eng. Man glaubt nicht mehr so 
recht an das ewige Leben. Freilich: Wer möchte schon 
sterben? So versucht man mit allen Mitteln, den Tod so 
weit wie möglich hinauszuschieben. „Durch das Fasten 
des Leibes hältst du die Sünde nieder, erhebst du den 
Geist…“, heißt es in einem Messgebet der Fastenzeit. 
 
 

 
Fasten regt an, den unvermeidlichen Tod zu bedenken 
und gerade dadurch bewusster zu leben. Das Fasten ist 
ein Zeichen dafür, dass ich nicht nur theoretisch an das 
ewige Leben denke, sondern praktisch darauf hinlebe. 
Fasten, Gebet, Almosen. Darauf weist uns das Evangeli-
um vom Aschermittwoch hin. Hungrigen Menschen zu 
essen geben, damit erinnern uns die Fastenaktionen der 
Kirche, dass Fasten kein subtiler Egotrip ist.  
Der Sonntag unterbricht die Woche, in der wir dauernd 
Zweckmäßiges tun. Am Sonntag sollte man Sinnvolles 
tun, miteinander Gottesdienst feiern, gemeinsam über 
Gott und die Welt sprechen, beten, musizieren, ruhen, ei-
nen Besuch machen. Der Gottesdienst ist die Mutter aller 
Feste und auch Feste dürfen nie einen Zweck erfüllen. 
Wer ein Fest feiert, um berufliche Kontakte zu knüpfen, 
feiert kein Fest, sondern arbeitet – in festlicher Verklei-
dung. 
Wie der Sonntag die Fastenzeit unterbricht, so unter-
bricht die Fastenzeit das Jahr. 
Wenn ich jedem das genaue Datum seines Todes sagen 
könnte, dann bin ich sicher, dass sie schon morgen an-
ders leben werden. Dann wird ihnen klar sein: Das ist ein 
unwiederholbarer Tag meines Lebens. Den bekomme ich 
nie wieder. Das heißt: Wer den Tod verdrängt, verpasst 
das Leben!  
„Gedenke Mensch, dass du Staub bist und zum Staub 
kehrst du zurück!“ 
 

Dieser Satz, den wir am Aschermittwoch zugesprochen 
bekommen, ist kein resignativer Seufzer, sondern gerade 
dieser Satz treibt die Lust am Leben, die Freude auf ein 
erfülltes Leben an. Der Sinn der Fastenzeit von Ascher-
mittwoch bis Ostern ist ja nicht das Fasten an sich. Man-
fred Lütz hat es einmal so ausgedrückt:  „Der Sinn der 
Fastenzeit ist die Freude auf Ostern, die Lust am Oster-
braten (Karneval = Fleisch ade!), der danach umso köst-
licher schmeckt. So wünsche ich uns allen eine sinner-
füllte und gesegnete Vorbereitungszeit auf das Fest unse-
res Lebens – OSTERN! 

   Ihr Holger Weberbauer, Gemeindereferent 
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Samstag, 18.02.    Marien-Samstag 
 

St. Josef  10.00 Messe im Alten Ritus 
 

Herz Mariae 17.00  Vorabendmesse 
 

Krankenhaus 17.00 Vorabendmesse 
 

St. Franziskus 18.00 Beichtgelegenheit 
  18.30 Vorabendmesse: 30er Amt f. Leo  
   Ruffing, Maria Schwarz und Marga  
   Ruppert 
 

St. Hildegard  18.30  Vorabendmesse: 30er Amt f. Martin 
   Stachel, Amt f. Maria Ripplinger geb.  
   Geyer  
 
Sonntag, 19.02.        
 

Alte Kirche 08.00 Frühmesse 
 

St. Barbara 09.00  Eucharistiefeier der Gemeinde  
   Kollekte f. d. Aufgaben der Pfarrei 
 

Alte Kirche 10.00 Familiengottesdienst zu Fastnacht 
   (Die Kinder können verkleidet zum  
   Gottesdienst kommen) 
 

St. Hildegard  10.00  Amt der Pfarrgemeinde: Jgd. f.  
   Christoph Baus 
 

St. Michael 10.30 Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde: 
Amt f. d. Lebenden u. Verstorbenen d. 
Fam. Fischer-Weber, f. Marga Luck, 
Amt i. bes. Anliegen 
Kindergottesdienst entfällt 

 

St. Josef  11.30  Spätmesse 
   Amt für Fam. Koßmann-Linder 
 

St. Michael 18.00 Rosenkranzgebet 
 

St. Konrad 18.30 Abendmesse: Amt f. Klara Sendel z. 
   Jgd. u. verstorb. Angehörige 
 
Montag, 20.02.    
 

 
St. Michael 16.30 Rosenkranzgebet im Pfarrhaus 
   St. Pirmin 

 
 
 
 

Auf der Mess 16.30 Eucharistische Anbetung 
 

Auf der Mess 18.00 Hl. Messe 
 
Dienstag, 21.02.   Hl. Petrus Damiani 
 

St. Michael 08.00  Frauenmesse: Amt f. Günther Herges, 
   Willi u. Helene Busch, f. Ulla Heib u.  
   Bärbel Grandmontagne   
 

Mathildenstift 09.30 Gottesdienst entfällt bis auf Weiteres 
 

Alte Kirche  16.30 Rosenkranz + Anbetung 
 
Mittwoch, 22.02.  ASCHERMITTWOCH 
                               Fast- und Abstinenztag 

 

Auflegung des Aschenkreuzes in allen Gottesdiensten 
 

Alte Kirche 08.15  Frauenmesse: Amt f. Heinz Knapp,  
   Herbert Busch, Hans Zürn u. Bertel En- 
   gesser, 1. Jgd. f. Christel Rödel, Jgd. f. 
   Johanna Eich u. verst. Geschwister 
 

St. Konrad 09.30 Wortgottesdienst der Kita St. Konrad 
 

St.-Barb.-Heim 10.30 Hl. Messe  
 

St. Franziskus 11.15 Wortgottesdienst der Kita ´ 
St. Franziskus 

 

Krankenhaus 16.00 Wortgottesdienst 
 

St. Konrad 17.15 Rosenkranz 
  18.00 Abendmesse 
 

Herz Mariae   18.00  Abendmesse zum Beginn der Fasten- 
   zeit mit  Austeilung der geweihten Asche 
 

 
 

Gottesdienstordnung der katholischen Pfarreien St. Ingberts 
Samstag, 18. Februar 2012 – Sonntag, 11. März 2012 

 

Hauptamtliche für alle Pfarreien: Pfarrer Arno Vogt , Kooperator Armin Hook, Kaplan Christoph Anselmann,  
Diakon Michael Müller, Diak. Dominik Geiger, Gem.referent Frank Klaproth, Gem.referent Holger Weberbauer 

GR Holger Weberbauer,  

Kollekte in den einzelnen Pfarreien  
St. Josef: für die Aufgaben der Pfarrgemeinde  

St. Hildegard: für die Aufgaben der Pfarrei  
Herz Mariae: für die Heizung der Kirche  

St. Franziskus/St. Konrad:  für die Aufgaben der Pfarrei 
St. Pirmin u. St. Michael: für die Aufgaben der Pfarrei  
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Donnerstag, 23.02.   Hl. Polykarp 
 

St. Hildegard  08.00 Frauenmesse 
 

Mathildenstift 15.30 Rosenkranzgebet entfällt bis auf  
   Weiteres 
 

Alte Kirche 18.00  Eucharistische Anbetung 
  19.00 Abendmesse 
 
Freitag, 24.02.  Hl. Matthias 
 

St. Josef  08.00 Hl. Messe 
 

St.- Barb.-Heim 16.30 Rosenkranzandacht 
 

Herz Mariae   18.00   Kreuzweg in der Kirche 
 

St. Franziskus 18.00 Abendmesse: Amt f. Marga Ruppert 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 25.02.    Hl. Walburga  
 

St. Josef  10.00 Messe im Alten Ritus 
 

Herz Mariae   17.00  Vorabendmesse f. Verst. der Fam.  
   Ripp 
 

Krankenhaus 17.00  Vorabendmesse 
 

St. Franziskus 18.00 Beichtgelegenheit 
  18.30 Vorabendmesse: Amt f. Wolfgang  
   Scholl z. Jgd. 
 

St. Hildegard  18.30 Vorabendmesse: Jgd. f. Pauline  
   Schunk. Vor und nach den Wochen- 
   endgottesdiensten Verkauf von GEPA- 
   Waren aus fairem Handel. 
 

St. Josef  19.30 Konzert: „The Armed Man“ 
   (siehe Hinweis letzte Seite) 
 

Sonntag, 26.02.  
 

Alte Kirche 08.00 Frühmesse 
 

St. Josef  10.00 Hochamt mit Chor 
30er-Amt für Pfarrer Ruprecht Vollmer, 
Amt für Sr. Virtuta, Sr. Navalis u. Sr. 
Liobgith 

 

St. Hildegard  10.00 Amt der Pfarrgemeinde: Amt f.  
   Eheleute Helene u. Alois Wittling u.  
   Sohn Alois, f. Markus Wittling 
 

St. Franziskus 10.30 Kinderkirche   
 

 

St. Josef  11.30  Spätmesse: 30er-Amt für Frieda Buch- 
   heit, 30er-Amt für Hans Röde, 30er-Amt 
   für Heinrich Uhl 
 

St. Michael Großes Gebet 
10.30 Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde: 

  Stiftsamt f. Maria Scheuer u. Angehö- 
 rige. Kindergottesdienst im Pfarrheim 

 

  Betstunden: (s. bes. Hinweis) 
  14.00-14.30 Feierl. Aussetzung des 
    Allerheiligsten, Betstunde 

 für alle, gestaltet von der Kfd 
14.30-15.00 Betstunde für alle, gestaltet v. 

d. Kommunionkindern 
  15.00-15.30 Betstunde für alle. gestaltet 

vom Gebetskreis 
15.30-16.00 Betstunde für alle mit Taizé-

Gesängen, gestaltet von der 
Schola 

  16.00-16.30 Stille Anbetung 
16.30-17.00 Betstunde für alle, gestaltet als 

Rosenkranzgebet 
  17.00  Schlussandacht: mitgest. v.  
    Kirchenchor; Predigt: Domka- 
    pitular Franz Vogelgesang, Speyer  
 

Alte Kirche 17.00 1. Fastenpredigt 
   Thema: Ich glaube an Gott, …“ 
 

St. Konrad 18.30 Abendmesse mit Chor:  
   30er Amt f. Helga Berwanger, Amt f.  
   Alma u. Heinrich Roschy  
 

Montag, 27.02.  
 

Fidelishaus 10.00 Heilige Messe  
 

St. Michael 16.30 Rosenkranzgebet im Pfarrhaus  
St. Pirmin 

 

Auf der Mess 18.00 Hl. Messe 
 

Dienstag, 28.02. 
 

St. Michael 08.00 Frauenmesse: anschl. Frühstück  
 

Alte Kirche  16.30 Kreuzwegandacht 
 

Herz Mariae   18.00  Abendmesse 
 

St. Franziskus 19.00 Abendgebet in der Taufkapelle 
   (s. Hinweis) 
 

Mittwoch, 29.02. 
 

St. Michael 06.00 Frühschicht: anschl. Frühstück im  
   Pfarrheim 
 

Alte Kirche 08.15  Frauenmesse  
 

St.-Barb.-Heim 10.30  Hl. Messe  
 

Krankenhaus 16.00 Wortgottesdienst 
 

St. Konrad 17.15 Rosenkranz 
  18.00 Abendmesse: Amt f. Udo Stein 
 

St. Michael 18.30 Kreuzwegandacht 
 

Donnerstag, 01.03.  
 

St. Hildegard  08.00 Frauenmesse: Amt f. Lilli Wachs,  
   anschl. Frühstück 
 

Herz  Mariae   08.00  Wort-Gottes-Feier im Raum „60  
   plus“ zum Innehalten und Stillwerden  
   in der Fastenzeit. 
 

 

Kollekte in den einzelnen Pfarreien  
St. Josef: für die Aufgaben der Pfarrgemeinde  
St. Hildegard: für die Renovierung der Kirche   

Herz Mariae: für die Beheizung der Kirche   
St. Franziskus/St. Konrad:  für die Beheizung der Kirche 
St. Pirmin u. St. Michael: für die Aufgaben der Pfarrei  
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Alte Kirche 18.00  Eucharistische Anbetung 
  19.00 Abendmesse: 30er-Amt für Agnes Ku- 
   rek, Amt für alle Priester 
 

Freitag, 02.03.    
 

Alte Kirche 06.00 Frühschichten in der Fastenzeit 
   Thema: Wenn nicht jetzt – wann dann? 
 

St. Josef  08.00 Herz-Jesu-Amt für Guido Weis 
 

St. Barb-Heim 16.30  Rosenkranzandacht  
 

St. Franziskus/ 
St. Konrad vormittags Hauskommunion 
St. Franziskus 17.00 Aussetzung des Allerheiligsten 
  17.45 Herz-Jesu-Andacht  
  18.00 Abendmesse mit euch. Segen: Amt f. 
   Judith Demerath, f. Ingeborg Mauchnik, 
   f. eine Verstorbene (NL), in bes. Anlie- 
   gen, f. eine verstorb. Mutter 
   Kollekte: f. d. Straßenkinder i. Lima 
 

St. Josef 18.30 Ökum. Wortgottesdienst zum   
  Weltgebetstag der Frauen  
   anschl. Treffen im Pfarrheim St. Josef 
   (siehe Hinweis) 
 

St. Hildegard 18.30 Weltgebetstag der Frauen, Thema:  
   „Steht auf für Gerechtigkeit“ anschl.  
   Treffen im Pfarrheim St. Hildegard  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 03.03 
  
St. Josef  10.00 Messe im Alten Ritus 
 

Herz Mariae   17.00  Vorabendmesse: 30er Amt f. Hedwig 
   Schuh, f. Rudolf u. Rolf Stolz. Wir ge- 
   denken der Verst. der letzten 5 Jahre.  
 

Krankenhaus 17.00 Vorabendmesse  
 

St. Franziskus 18.00 Beichtgelegenheit 
  18.30 Vorabendmesse: Amt f. Wilma  
   Schanne, f. Marga Ruppert 
 

St. Hildegard  18.30  Vorabendmesse: Amt f. Maria u.  
   Norbert Blügel, Amt f. Maria Kaiser,  
   Amt f. Edmund u. Gertrud Meyer, Amt f. 
   Johann Sommer u. Familie.  
    
 
 
 

St. Hildegard  Im Gedenken aller in den letzten fünf  
   Jahren Verstorbenen im Monat März.  
   Der Kirchenchor singt f. d. lebend. u.  
   verstorb. Mitglieder sowie f. seine ehe- 
   maligen Chorleiter. 
 

Sonntag, 04.03.     ZÄHLSONNTAG 
 

Alte Kirche 08.00 Frühmesse 
 

St. Barbara 09.00  Eucharistiefeier der Gemeinde 
   Kollekte f. d. Heizung der Kirche 
 

Alte Kirche 10.00 Familiengottesdienst 
 

St. Hildegard  10.00 Amt der Pfarrgemeinde 
 

St. Michael 10.30 Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde: 
Amt f. Roland Scheurer und verstorbene 
Angehörige. Wir gedenken aller im März 
verstorbenen Pfarrmitgliedern der letzten  
5 Jahre; Kindergottesdienst im Pfarrheim 

 

St. Hildegard 11.00 Orgelmatinée – Jörg Abbing 
   (siehe Konzerthinweis!)  
 

St. Josef  11.30  Spätmesse 
 

Alte Kirche 17.00 2. Fastenpredigt 
 Thema:„…  und an Jesus Christus …“ 

 

St. Michael 18.00 Rosenkranzgebet 
 

St. Konrad 18.30 Abendmesse: Wir gedenken aller  
   Verstorbenen im Monat März aus den  
   Jahren 2006 – 2010.  
 

Montag, 05.03. 
  
Br.-Konr.-Haus 10.00 Heilige Messe 
 

St. Michael 16.30 Rosenkranzgebet im Pfarrhaus 
   St. Pirmin 
 

St. Konrad 18.00 Kreuzwegandacht 
 

Auf der Mess 18.00 Hl. Messe: nach Meinung 
 
Dienstag, 06.03.    
 

St. Michael 08.00 Frauenmesse: Amt f. Elisabeth  
   Wagner; anschl. Bibelgespräch 
 

Alte Kirche  16.30 Anbetung zur göttl. Barmherzigkeit 
 

Herz Mariae   18.00  Abendmesse 
 

St. Franziskus 19.00 Abendgebet in der Taufkapelle 
   (sh. Hinweis) 
 
Mittwoch, 07.03.   Hl. Perpetua und hl. Felizitas 
 

St. Michael 06.00 Frühschicht: anschl. Frühstück im  
   Pfarrheim 
 

Alte Kirche 08.15  Frauenmesse: Amt n. Meinung (C.F.) 
 

St.-Barb.-Heim  10.30  Hl. Messe  
 

Krankenhaus 16.00 Wortgottesdienst 
 

St. Konrad 17.15 Rosenkranz 
  18.00 Abendmesse 
 

St. Michael 18.30 Kreuzwegandacht 
 
 
 
 
 
 

Kollekte in den einzelnen Pfarreien  
St. Josef: für den Wiederaufbau der Josefskirche  

St. Hildegard: für die Heizung der Kirche  
Herz Mariae: für die Aufgaben der Pfarrei 

St. Franziskus/St. Konrad: für den liturgischen Bedarf  
St. Pirmin u. St. Michael: für die Heizung unserer Pfarrkirche   
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Donnerstag, 08.03.   Hl. Johannes von Gott  
 

St. Hildegard  08.00 Frauenmesse 
 

Herz Mariae   08.00  Wort-Gottes-Feier in der Fastenzeit 
 

Alte Kirche 18.00  Eucharistische Anbetung 
  19.00 Abendmesse: i. bes. Anliegen (Z) 
 
Freitag, 09.03.    Hl. Bruno von Querfurt 
                      Hl. Franziska 
 

Alte Kirche 06.00 Frühschichten in der Fastenzeit 
   Thema: Wenn nicht du – wer sonst? 
 

St. Josef  08.00  Hl. Messe 
 

St.-Barb.-Heim 16.30  Rosenkranzandacht 
 

Herz Mariae    18.00  Kreuzweg in der Kirche 
 

St. Franziskus 18.00 Abendmesse: Amt f. verstorb. Ange- 
   hörige (R) 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 10.03.    
 

St. Josef  10.00 Messe im Alten Ritus 
 

St. Michael 15.00 Krankengottesdienst 
 

Herz Mariae   17.00  Vorabendmesse: f. d. Verstorbenen  
   der Schola; 30er Amt f. Günter Lück. 
   Es singt die Schola Cantorum. 
 

Krankenhaus 17.00 Vorabendmesse 
 

St. Franziskus 18.00 Beichtgelegenheit 
  18.30 Vorabendmesse: Amt f. Elisabeth  
   Süßdorf, f. Marga Ruppert 
 

St. Hildegard  18.30 Vorabendmesse: 30er Amt f. Erika  
   Appel, 1. Jgd. f. Ottilie Bleif  
 
Sonntag, 11.03.         
 

Alte Kirche 08.00 Frühmesse 
 

St. Josef  10.00 Hochamt mit Chor: Amt für Heinz  
   Zürn 
 

St. Hildegard 10.00 Amt der Pfarrgemeinde 
 

St. Michael 10.30 Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde, 
   anschl. Kirchencafé 
   Kindergottesdienst im Pfarrheim 
 

Herz Mariae   11.15  „Kleine-Leute-Gottesdienst“ 
 

St. Josef  11.30 Spätmesse 
 

Alte Kirche 17.00 3. Fastenpredigt 
 Thema: „gekreuzigt, gestorben und be-
 graben…“  

 

St. Michael 18.00 Rosenkranzgebet  
 

St. Konrad 18.30 Abendmesse: Amt f. Alma Roschy z.  
   1. Jgd. 
 

 

O Heilger Josef… 
steh uns in aller Drangsal bei, von Sünd’ und Irrtum 
halt uns frei; komm uns zu Hilf in letzter Not und 
schenk uns einen guten Tod. 
 

����            
Nachruf                                 

 

Die Pfarrei St. Josef trauert um Herrn Pfarrer i. R. 
Ruprecht Eugen Vollmer. Geboren am 11.12.1942  
in Kaiserslautern und am 08.03.1970 zum Priester 
geweiht, verbrachte er quasi ab seiner Kaplanszeit, 
die er am 01.04.1970 in St. Ingbert, St. Josef begann, 
sein ganzes Priesterleben in St. Ingbert (und Ober-
würzbach). Neben seiner Tätigkeit als Religionsleh-
rer in Blieskastel und St. Ingbert war er viele Jahre 
zusammen mit Pfarrer Böhler, mit dem er 19 Jahre 
auch im Pfarrhaus St. Josef wohnte, sozusagen „2. 
Kaplan“ von Pfarrer Helmut Klein. Er hielt Gottes-
dienste, versah den Predigtdienst, spendete Sakra-
mente und war für die Jugendarbeit, die ihm sehr am 
Herzen lag,  verantwortlich. 
Da er auch gern fotografierte und der Josefkirche 
sehr verbunden war, erstellte er vor Jahren einen 
ausgezeichneten Kirchenführer über die Josefskir-
che. In seiner Josefskirche konnten wir auch das To-
tenoffizium und das Requiem für ihn feiern. 
Wir werden im Gebet und im Gottesdienst seiner 
gedenken und ihm ein ehrendes Andenken bewah-
ren. 

Für die Pfarrgemeinde St. Josef 
 

Arno Vogt    Doris Jene               Roland Roschy 
Pfarrer     Pfarrgemeinderat     Verwaltungsrat 
 

 

Rufbereitschaft katholischer Seelsorger 
Handy–Nummer 

 

In seelsorgelichen Notfällen sowie zur Spendung der Kran-
kensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer Geistlicher 
immer unter folgender Handynummer erreichbar:  

0176 - 15 10 22 04 

Kollekte in den einzelnen Pfarreien  
St. Josef: für die Aufgaben der Pfarrgemeinde   

St. Hildegard: für die Aufgaben der Pfarrei  
Herz Mariae: für die Aufgaben der Kirche  

St. Franziskus/St. Konrad: für die Beheizung der Kirche  
St. Pirmin u. St. Michael: für die Aufgaben der Pfarrei  
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Aus den einzelnen Pfarreien… 
 

 
 
 

St. Josef 
 

Adresse:  Prälat-Göbel-Str. 1 
Pfarrbüro:   Margit Müller 
Telefon:  92490 Fax: 924920 
E-Mail: st-josef-st-ingbert@web.de 
Bürozeiten:  
Mo, Di, Mi, Fr 9.00 – 12.00 Uhr  
Do  14.00 – 17.00 Uhr 
Pastorale Ansprechperson: Pfr. Arno Vogt   
 
 

Wichtiges aus dem Pfarrbüro… 
 

Aus der Statistik der Gemeinde St. 
Josef  im Jahr 2011 – 29 Kinder 
wurden durch die Taufe in unsere 
Gemeinde aufgenommen. 13 Kinder 
gingen zur Erstkommunion, 17 
Brautpaare haben sich das Sakra-
ment der Ehe gespendet, 43 Pfarran-
gehörige sind verstorben und 17 
Pfarrangehörige sind aus der Kirche 
ausgetreten, 2 Personen sind wieder 
in die Kirche aufgenommen worden, 
1 Person ist konvertiert. 
 
 
 

Akzente in der Fastenzeit 
 

Eucharistische Anbetung - jeweils 
Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr 
in der Alten Kirche 
 

Kreuzwegandachten - dienstags um 
16.30 Uhr in der Alten Kirche. Bitte 
Gottesdienstplan beachten! 
 

Heilfastenwoche   
(sh eigener Artikel unter St. Josef) 
 

Fastenessen in der Pfarrei Josef - 
Termin wird noch bekannt gegeben 
 

Frühschichten - freitags um 06.00 
Uhr in der Alten Kirche, anschl. 
Frühstück im Caritashaus 
 

Bußgottesdienst – Palmsonntag, 
01.04.2012 um 18.00 Uhr in der Al-
ten Kirche (sh. auch: Für alle Pfar-
reien). 

 
Werktagsmessen - Jeweils nach 
dem Evangelium wollen wir eine 
kurze Stille halten, um über das Ge-
hörte nachzudenken und um unsere 
Bitten still vor Gott zu tragen. 
 
 

 
Sternsingeraktion - Die diesjährige 
Sternsingeraktion erbrachte einen 
Betrag  von 6.249,63 €. 
Wir danken Ihnen für Ihre Hilfe. 
Jesus begleite Sie mit seinem Segen 
durch das Jahr 2012.  
 

20* C + M + B + 12 
 
Weltgebetstag in St. Josef - Den 
diesjährigen Weltgebetstag der Frau-
en feiern wir am Freitag, den 2. 
März 2012 um 18.30 Uhr in der St. 
Josefskirche. 
Das Thema lautet „Steht auf für Ge-
rechtigkeit“. Vorbereitet wurde er 
von Frauen aus dem südostasiati-
schen Land Malaysia. Die Malaysie-
rinnen zeigen uns in ihrem Gottes-
dienst, warum wir gerade als Chris-
tinnen und Christen verpflichtet sind, 
gegen Ungerechtigkeit in unserer 
Gesellschaft einzutreten und für Ge-
rechtigkeit aufzustehen.  
Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir alle Frauen ins Pfarrheim 
auf dem Hobels ein. 
 
Messe im Alten Ritus in St. Josef 
Die Alte  Messe findet vorerst sams-
tags um 10.00 Uhr  in der St. Josefs-
kirche statt. 
 
Nun doch: 
Kinder- und Jugendfreizeit in 
Natz/Südtirol am Beginn der 
Sommerferien – Da die ursprüng-
lich geplante Sommer-Freizeit in 
Barmstedt (bei Hamburg) entfallen 
muss, bieten wir für alle Pfarreien 
des Pfarrverbandes St. Ingbert in der 
Zeit von Sa., 30. Juni bis Dienstag, 
10. Juli 2012 eine Kinder- und 
Jugendfreizeit (9 – 15 Jahre) im 
Fürstenhof in Natz/Südtirol an. 
Anmeldungen werden ab sofort in 
allen Pfarrbüros (zu den Öffnungs-
zeiten) angenommen. Für Mess- 
 

 
diener und Geschwisterkinder gibt es 
eine Ermäßigung. Nähere Infos und 
Anmeldeformulare  liegen in den 
Pfarrbüros und in den Kirchen aus.  
Infos zum Haus unter: 
 www.fuerstenhof.com 
 
Wiederaufbau – Wir bieten im 
Pfarrbüro St. Josef die Dokumen-
tation über den Wiederaufbau der 
Josefskirche für 10,- € und die 
DVD–Filmreihe vom SR-Fernsehen 
für 6,- € an. 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen 
Närrische Tage in St. Josef 

 

Familiengottesdienst am Fast-
nachtssonntag - am 19. Februar fei-
ern wir um 10.00 Uhr in der Alten 
Kirche einen Gottesdienst, zu dem 
die Kinder verkleidet kommen kön-
nen. 
 
Unter dem Motto „Kölner Bier und 
Kölner Lieder“  lädt der Chor 
Canticum Novum alle Fastnachts-
booze ein, am Fastnachtssonntag 
während des Umzuges ein lecker 
Kölsch bei Kölner Karnevalsmusik 
zu genießen. Ausgeschenkt werden 
auch Crémant sowie alkoholfreie 
Getränke in der Einfahrt der Firma 
Eisen-Quirin.  
Zur Straßenparty ist jeder willkom-
men – Alleh hopp und Alaaf. 
 
Rosenmontag – Howwelser Kinder-
fasching am 20. Februar von 15.00 
bis 18.00 Uhr im Pfarrheim auf dem 
Hobels. Einlass ist ab 14.30 Uhr - 
der Eintritt ist frei. 

Meditative Heilfastenwoche 
An fünf Tagen wird auf jede feste 
Nahrung verzichtet. Fasten als 
Nahrung für die Seele wird von 
vielen  als Befreiung (nicht nur von 
überflüssigen Pfunden), als 
Bereicherung  empfunden. 

Die medizinische Beratung und 
Leitung der Fastentage wird wieder 
die Heilpraktikerin Frau Lavall-
Armand übernehmen.  
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Der Einführungs(Info-)abend ist 
am Dienstag, 28. Febr. 2012, 19 Uhr 
im Pfarrheim auf dem Hobels. Die 
weiteren Termine sind: Donnerstag, 
1. März, 19 Uhr, Samstag, 3. März, 
14 Uhr und am Mittwoch, 7. März 
19 Uhr das Fastenbrechen, jeweils 
im Pfarrheim auf dem Hobels. Der 
Kostenbeitrag beläuft sich auf 15 € 
pro Person. 

Anmeldung im Pfarrbüro St. Josef 
Tel.: 06894/92490 

 

Termine verschiedener Gruppierungen 
 

Mo., 05.03. Gruppenstunde der 
Frauengruppe, um 19.00 Uhr im 
Pfarrheim, Vortrag mit Diakon 
Geiger, Di., 06.03. Vorstandssitzung 
der Kolping-Familie um 19.00 Uhr 
im Kolpingraum, Di., 13.03. 
Frauengruppe d. Kolping-Familie 
um 16.00 Uhr im Kolpingraum, Mi., 
14.03. Frauenfrühstück nach der 
Frauenmesse im Caritashaus, Do., 
15.03. Seniorennachmittag um 15.00 
Uhr im Caritashaus 

 
 

Termine der Kommunionkinder 
von St. Josef 

 
So., 19.02. Familiengottesdienst um 
10.00 Uhr in der Alten Kirche, (Die 
Kinder können verkleidet kommen), 
So., 04.03.  Familiengottesdienst um 
10.00 Uhr in der Alten Kirche Do., 
08.03. Gruppenstunde der Kommu-
nionkinder um 15.30 Uhr in der Al-
ten Kirche anschl. Unterricht im 
Pfarrheim  (Hobelsstr. 69), Thema: 
Im Gottesdienst erinnern wir …,  
 

Fastnachtferien 
Mo., 20.02. bis Sa., 25.02.2012 

 
 

 

 
 
 

St. Hildegard 
 
 

Pfarreiengemeinschaft 
St. Barbara-Herz Mariae-St. Hildegard 

Adresse:  Hildegardstr. 1 
Pfarrbüro:   Barbara Müller 
Telefon: 2247 Fax: 3216 
E-Mail: pfarramt-st.hildegard@t-online.de 
Bürozeiten: 
Mo./Di./Mi./Do. 8.00 – 12.00 Uhr 
Di./Do./ Fr. 14.30 – 17.00 Uhr 
Pastorale Ansprechperson:  
Koop. Pfr. Armin Hook 
 
 
 
 

 

Wichtiges aus dem Pfarrbüro… 
 

Allgemeine Statistik über Taufen, 
Hochzeiten, Kommunion usw. aus 
dem Jahr 2011 in St. Hildegard:  
Taufen: 29 
Hochzeiten: 2 
Erstkommunionkinder: 17  
Verstorbene: 38 
Austritte: 6 
Wiederaufnahmen: 1 
 
Hinweis: Das Pfarrbüro ist bis auf  
weiteres nicht besetzt. Wir bitten Sie, 
wenn Sie Messen bestellen oder sonstige 
Dinge abklären möchten, im Pfarrbüro 
St. Josef unter der Tel.-Nr.: 92 490 an-
zurufen. Dort wird man sich gerne um 
Ihre Anliegen kümmern.  
 
Bitte beachten Sie: 
Die Pfarrbriefausträger werden vor 
dem jeweiligen Abholtermin weiterhin 
angerufen und gebeten, dieses Mal die 
Pfarrblätter zu den üblichen Öffnungs-
zeiten in St. Josef abzuholen. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 
 

 
Am Samstag, 3. März 2012 um 
18.30 Uhr  wird in der Vorabend-
messe wieder aller Verstorbenen ge-
dacht, die in den letzten 5 Jahren in 
unserer Pfarrei im Monat März ver-
storben sind. Die Namen sind im 
Schaukasten zu lesen.  
 
 

Der Jahresbeitrag für den Pfarrbrief 
von St. Hildegard beträgt künftig 6,-- 
€. Unsere Austräger werden dem-
nächst wieder unterwegs sein. Bitte 
achten Sie auf die eigene Quittung, 
die unsere Austräger für Sie ausstel-
len und aushändigen.  
Wenn Sie den Pfarrbrief noch nicht 
regelmäßig beziehen, es aber gerne 
möchten, rufen Sie bitte im Pfarrbü-
ro St. Hildegard Tel.: 22 47 oder St. 
Josef Tel.: 9 24 90 an. Vielen Dank. 
 

Sternsingeraktion - Herzli-
chen Dank allen, die sich an der 
Sternsingeraktion beteiligt haben. 
Wir waren leider nicht so viele, dass 
wir alle Haushalte unserer Pfarrge-
meinde besuchen konnten. Die 
Sternsinger wurden allgemein 
freundlich aufgenommen und sam-
melten so trotz Regen und Kälte den 
stolzen Betrag von bis jetzt 5.748,88 
€ ein.  
 
Der diesjährige Fastenkalender 
wird von unseren Messdienern nach 
den Gottesdiensten zum Preis von 
2,50 € zum Kauf angeboten. Sie sind 
auch im Pfarrbüro zu den üblichen 
Öffnungszeiten erhältlich.  
 
 

Veranstaltungen 
 

 Verkauf von GEPA-Waren in 
den Wochenendgottesdiensten  am 
Samstag, 25. und Sonntag 26. Feb-
ruar im Foyer der Kirche. 
 
Weltgebetstag der Frauen 2012 
Malaysia – Thema: „Aufstehen für 
Gerechtigkeit“ - Ökumenischer  Got-
tesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen, am Freitag, 02.03.2012, 
18:30 Uhr, anschließend gemütliches 
Beisammensein im Pfarrsaal. Herzli-
che Einladung an alle interessierten 
Frauen und Männer, die informiert 
beten und handeln wollen.  
 

Herzliche Einladung der Kfd  
am Aschermittwoch, 22.02. um 18 
Uhr zum Heringsessen ins Pfarrheim 
St. Hildegard.  
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 Die Helferinnen treffen sich 
am 05.03. um 18 Uhr im Pfarrheim. 
 
Das nächste Treffen der „Offenen 
Senioren“ ist am 08.03. um 17.00 
Uhr Pfarrheim. Es ergeht herzliche 
Einladung dazu.  
 

Herzliche Einladung ergeht 
zum Abendlob am 14.03. um 18.30 
Uhr ins Pfarrheim, gestaltet von der 
Mittwochsgruppe. 
 

 
Die Kommunionkinder  un-
serer Pfarreiengemeinschaft 

sind zu einem gemeinsamen Wo-
chenende von Samstag, 3. bis 
Sonntag, 4. März ins Missionshaus 
in St. Wendel eingeladen. 
 
Einladung zum Elternabend der 
Kommunionkinder ist am Donners-
tag, 08. März 2012 um 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal St. Hildegard, Gabels-
bergertraße 1. 
 

  Basteln „Japanische Flecht-
technik“ am Donnerstag, 08. März 
2012 um 19 Uhr  im Pfarrheim (3 
Veranstaltungen!). Bitte anmelden 
bei Gisela Hähner, Tel.: 36 280 
 
Bei der „Mass for peace“ des wali-
sischen Komponisten Karl Jenkins, 
die am Samstag, 25. Februar um 
19.30 Uhr in der St. Ingberter Josef-
skirche aufgeführt wird, wirken drei 
Chöre zusammen: Canticum Novum, 
Collegium Vocale Blieskastel und 
die Singschule St. Hildegard setzen 
mit dem Konzert ein Zeichen für den 
Frieden und gegen jeden Krieg.  
- (weitere Infos siehe letzte Seite) - 

 
Zwei Konzerte in nur einem Jahr  

-  Kirchenchor St. Hildegard 
Der Kirchenchor St. Hildegard plant 
in der Generalversammlung das neue 
Chorjahr. Zur jährlichen Generalver-
sammlung des Kirchenchores waren 
die Mitglieder des Hildegardchores 
im Anschluss an die Probe in den 
Pfarrsaal eingeladen. Eröffnet wurde 
die Sitzung mit einem geistlichen 
Wort von Pfarrer Lindemann, der 
deutlich machte, dass der Chor Spu-
ren in den Herzen der Menschen hin-

terlassen müsse, indem er das Lob 
Gottes singe, aber auch die Gemein-
schaft suche, neue Freundschaften 
schließe und sich untereinander 
wertschätze.  
Im Anschluss an den von der 
Schriftführerin vorgetragenen Jah-
resbericht konnte auch „Finanzmi-
nisterin“ Eva Ackermann Erfreuli-
ches vortragen: Nach dem finanziell 
schwierigen Jahr 2010 gab es 2011 
wieder einen Zugewinn, der in erster 
Linie auf den erfolgreichen Kuchen-
stand des Chores beim Biosphären-
fest zurückgeht. Die Kassenprüfer 
befanden alle Ausgaben für zweck-
mäßig, so dass die Entlastung des 
Vorstandes erfolgen konnte.   

Die zum Teil per Akklamation und 
zum Teil geheim erfolgten Neuwah-
len erbrachten folgende Ergebnisse: 
Zur ersten Vorsitzende wählte der 
Chor Elisabeth Klehr-Schneider. Die 
Kasse führt weiterhin Eva Acker-
mann, Cäcilia Rebold kümmert sich 
in bewährter Weise um die Noten, 
und Heike Scholz bleibt Schriftfüh-
rerin. Dem erweiterten Vorstand ge-
hören als Stimmsprecher an: Brigitte 
Haß und Trudel Meyer für den Sop-
ran, Hildegard Stief und Julia Mayer 
für den Alt, Dr. Dieter Schmidt und 
Steffen Kohl für den Tenor sowie 
Wolfgang Büch und Franz Wolf für 
den Bass.  
Chorleiter Christian von Blohn 
dankte der bisherigen Vorsitzenden 
Marliese Büch, die dem Vorstand 14 
Jahre meist als erste Vorsitzende 
lang gedient und dem Chor zu einem 
großen Aufschwung verholfen habe, 
indem sie – neben der Pflege gesel-
liger Aktivitäten, die den Chor abge-
sehen von seinen musikalischen Ak-
tivitäten auszeichnen – „unglaublich 
viel  Lebenszeit in Gespräche inves-
tiert“ habe. Ihre „mütterliche Art“ 
habe es Neuzugängen leicht ge-
macht, sich in den Chor zu integrie-
ren, und Altgedienten, sich im Chor 
wohl zu fühlen. Gleichzeitig habe sie 
mit Energie und – wo nötig auch mit 
hartnäckigem Durchsetzungsvermö-
gen – die Interessen des Chores nach 
außen vertreten.   
In seinem kirchenmusikalischen 
Ausblick auf das kommende Jahr 
wies Christian von Blohn auf die li-

turgischen Pflichten, aber auch auf 
zwei Konzerte hin, die das Jahr 2012 
prägen sollen: Am Pfingstsamstag 
wird der Kirchenchor gemeinsam 
mit dem Josefschor Haydns „Schöp-
fung“ darbieten, im November wird 
„Ein deutsches Requiem“ von Jo-
hannes Brahms folgen.  
Frau Klehr-Schneider bedankte sich 
für das in sie gesetzte Vertrauen. Sie 
sei jetzt zwar „ins kalte Wasser ge-
worfen“, hoffe aber „mit allen ge-
meinsam in eine gute Richtung“ zu 
schwimmen. Die Mehrtagesfahrt, die 
den Chor im Juni ins Bayerische 
führen werde, sei dafür bereits ein 
guter Ausdruck.  

 

.  

 

Herz Mariae 
 

Adresse:  Rockentalstr. 40 
Pfarrbüro:   Sr. Birgit Stibig 
Telefon:  2996 o. 2583    Fax: 2996 
E-Mail: pfarrei-herz-mariae-igb@t-online.de 
Bürozeiten:  Di. 14.00-16.00 Uhr 
  Do. 9.30-11.30 Uhr 
Pastorale Ansprechperson:  
Gemeindereferent Frank Klaproth,  
T: 9557483 

 
Allgemeine Statistik über Taufen, 
Hochzeiten, Kommunion usw. aus 
dem Jahr 2011 in Herz Mariae:  
Taufen in Herz Mariae: 1  
Taufen in anderen Pfarreien: 9 
Hochzeiten: 1 
Erstkommunionkinder: 7  
Verstorbene: 22 
Austritte: 6 

 
Wichtiges aus dem Pfarrbüro… 
 

Am Sa., 03.03.2012, in der 17 Uhr 
Vorabendmesse gedenken wir aller 
Verstorbenen, die in den letzten fünf    
Jahren im Monat März verstorben 
sind.  
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Sternsinger - Nochmals Dank den 
Sternsingern  und  ihren  Begleitern  
für ihren Einsatz, der das wunderba-
re Ergebnis von 8.385 € gebracht 
hat. Dank auch den  Spendern, die 
das durch ihr „Mittun“ ermöglicht 
haben. 
Es ist jedes Jahr erstaunlich, wie 
viele Spenden im Nachhinein  noch 
gebracht werden, weil beim Besuch 
der Sternsinger niemand zuhause 
war. Das spricht dafür, dass es vielen 
Pfarrmitgliedern ein großes Anliegen 
ist, dass Kindern in Notgebieten der 
Welt geholfen werden kann. 

Ein Dankeschön an die Sternsinger 
ist das Abschluss-Treffen am Fr. 
09.03.2012 von 17.30-19.45 Uhr bei 
einem Filmabend - mit allem „Drum 
und Dran“ im Stadtranderholungs-
heim. 

Zum Schluss ein hohes Lob an 
Christian Braun und seine Familie 
für ihre Dienste. 

 
Fastenkalender - Zur Vorbereitung 
auf dem Weg zu Ostern liegen 
wieder am Eingang der Kirche 
Fastenkalender zum Preis von 2,50 € 
aus. Sie geben für jeden Tag einen 
Impuls. Der Kalender begleitet Sie 
mit wertvollen  Impulsen durch die 
48 Tage der Fastenzeit. Dabei steht 
jede Woche unter einem anderen 
spirituellen Gedanken. 

 
Weitere Impulse zur Fastenzeit – 
Di. immer um 18.00 Uhr 
Fastenmesse, Do. 8.00 Uhr Wort-
Gottes-Feier unter dem Thema: 
„Eine Zeit zum Innehalten“ im 
Raum von „Treff 60 plus“. Fr. 18.00 
Kreuzwegandacht in der Kirche.   

 
Kommunionkinder  der Pfarreien-
gemeinschaft siehe unter St. 
Hildegard. 

 

„Erhalt Herz Mariae“ 
Nachdem wir nun eine wunderschö-
ne Kindertagesstätte haben - wie Sie 
sich beim „Tag der offenen Tür“- 
überzeugen konnten - müssen wir 
unser Augenmerk auch auf die 

Erhaltung der übrigen Gebäude der 
Pfarrei  und das schöne Gelände 
„drumherum“ richten. Der große 
Saal im Stadtranderholungsheim hat 
nach dem Umzug der Kinder, den sie 
1½ Jahre „belagert hatten“ einen 
neuen Anstrich erhalten. (Es war gut, 
dass wir in dieser Zeit diese 
Möglichkeit hatten.) Auch die 
Isolierung der schönen Fenster im 
Raum „60 plus“ wurden vorgenom-
men. Darüber hinaus fallen aber 
viele weitere Renovierungen an; z. 
B. in der Kirche. An die Stelle des 
vom Wurm zerfressenen Beicht-
stuhls soll eine kleine Abstellfläche 
für die Stühle, die beim „Kleine- 
Leute-Gottesdienst“ gebraucht wer-
den oder die Liederhefte für den 
„Familiengottesdienst“ usw. Außer-
dem sind die Außenanlagen schon in 
die „grünen Jahre“ gekommen. Das 
und noch vieles mehr hat uns 
veranlasst, diesem Pfarrblatt wieder 
einen Überweisungsträger beizu-
legen. 

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre 
Spende (Spendenquittungen  können 
ausgestellt werden). 

 

Veranstaltungen 
 
Heringsessen der Schola - Die 
Schola lädt alle aktiven und passiven 
Mitglieder mit ihren Partnern zum 
diesjährigen Heringsessen nach dem 
Gottesdienst am Aschermittwoch, 
22.02. 2012, in den  Raum „60 plus“ 
ein und würde sich freuen, wenn Sie 
kommen. Um Anmeldung bis zum 
15.02. 2012 bei der Vorsitzenden, 
Frau Maria Roschy, Tel.35361, wird 
gebeten. gez. Christa Knoch 

 
Weltgebetstag - Freitag, 02.03.12 
18.30 Uhr, siehe St. Hildegard. 

 
KDFB  - Montag, 05.03.2012, 19.30 
Gruppenstunde im Raum „60 Plus“. 
Thema: „Schenk dir einen  Tag.“ 
Gemeindereferent Frank  Klaproth. 

 
„Treff 60 plus“, lädt am 07.03. 
2012, 15.00 Uhr zum nächsten 
Treffen ein.  

Thema: „Die Baugeschichte des 
Klosters Blieskastel“. Referent: Dr. 
Becker 
Anschließend Kaffee und Kuchen. 
 

 

 

 
 

St. Franziskus  
 

Pfarreiengemeinschaft 
St. Franziskus und St. Konrad 

Adresse:       Karl-August-Woll-Str. 33 
Pfarrbüro:   S. Bier, M. Hildmann 
Telefon: 6241 Fax: 870536 
E-Mail:  fra-kon@web.de 
Bürozeiten:  
Montag: 9.00 – 11.30 Uhr / 15.00 – 17.30 Uhr 
Dienstag-Freitag: 9.00 – 11.30 Uhr 
Pastorale Ansprechperson:  
Gemeindereferent Holger Weberbauer,  
T: 9984779 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wichtiges aus dem Pfarrbüro 
der Pfarreiengemeinschaft 

 

 
Aus der Statistik der Gemeinde im 
Jahr 2011 – 6 Kinder wurden durch 
die Taufe in unsere Gemeinde auf-
genommen. 25 Kinder gingen zur 
Erstkommunion, 24 Pfarrangehörige 
sind verstorben und 11 Pfarrangehö-
rige sind aus der Kirche ausgetreten. 
Die Zählung der Kirchenbesucher im 
Frühjahr ergab 102 Besucher, im 
Herbst 181 Besucher. 
 
Sternsingeraktion – Die gemeinsa-
me Aktion der Pfarreiengemein-
schaft St. Franziskus & St. Konrad 
erbrachte ein Ergebnis von: 

6.231,94 Euro 
Ein herzliches Dankeschön allen 
Spendern – aber ganz besonders an 
unsere Sternsinger, die Begleiter und 
Helfer, die sich trotz des schlechten 
Wetters unermüdlich für den guten 
Zweck zur Verfügung gestellt haben. 
 
Caritaskreis sucht "Nachwuchs" - 
Der Caritaskreis der Pfarrei St. 
Franziskus besteht z. Zt. aus ca. 15 
Frauen im Alter von 45 - 77 Jahren. 
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Unser Ziel ist es, mit unserer 
ehrenamtlichen Arbeit in Form von 
Seniorennachmittagen, Kranken-
hausbesuchsdienst bei Pfarreimit-
gliedern, Mitarbeit bei Veranstal-
tungen der Pfarrei u.ä. Spenden zu 
erwirtschaften, womit caritative 
Zwecke unterstützt werden. Hierbei 
kommen jedoch Spaß und Gesellig-
keit nicht zu kurz. Gerne würden wir 
uns personell verstärken. Wenn Sie 
Freude am Umgang mit über-
wiegend älteren Menschen haben 
und die üblichen Arbeiten bei 
Kaffeenachmittagen o. ä. Veranstal-
tungen nicht scheuen, sind Sie bei 
uns richtig. 
Nähere Informationen gebe ich 
Ihnen gerne in einem persönlichen 
Gespräch. Über einen Anruf von 
Ihnen würde ich mich sehr freuen. 
Tatjana Toussaint-Jager T.: 06894-
7922. 
  

Veranstaltungen 
(bitte beachten Sie die Termine in St. Konrad) 

 
 

Kinderkirche - Herzliche Einladung 
zur nächsten Kinderkirche am Sonn-
tag, 26. Februar 2012 um 10.30 Uhr 
in der Taufkapelle von St. Franzis-
kus. Besonders eingeladen sind alle 
Kinder von 0 - 7 Jahren mit ihren El-
tern Geschwistern und Großeltern. 
Vorankündigung: Die nächste Kin-
derkirche feiern wir am Sonntag, 25. 
März. Am Samstag, 7. April feiern 
wir um 17.00 Uhr die „Osternachts-
feier“ der Kinderkirche. 
 
Abendgebete in der Taufkapelle – 
Thema. „Der Gekreuzigte in Bil-
dern von Marc Chagall“.  
Im Mittelpunkt der Abendgebete 
stehen Bildbetrachtungen zu Gemäl-
den Marc Chagalls.  
1. Abendgebet – Di. 28.02.12: 
„Die Erschaffung des Menschen“ 
2. Abendgebet – Di. 06.03.12: 
„Die Opferung Isaaks“ 
3. Abendgebet – Di. 13.03.12: 
„Jakobs Traum“ 
4. Abendgebet – Di. 20.03.12: 
„Der Engelssturz“ 
5. Abendgebet – Di. 27.03.12: 
„Gelbe Kreuzigung“ 
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr in 
der Taufkapelle St. Franziskus. Wei-
tere Informationen gibt es bei Ge-

meindereferent Weberbauer  
(Tel. 9984779). 
 
KDFB St. Franziskus / Singgruppe 
- Am Di., dem 28.2.2012 und Di., 
dem 27.3.2012, wollen wir uns je-
weils um 16.30 Uhr im Gruppen-
raum zum gemeinsamen Singen alter 
und neuer Lieder zum Weltgebetstag 
(Ökumene) und zum Frühling tref-
fen. Bitte die entsprechenden Lied-
blätter nicht vergessen. Unabhängig 
von der Mitgliedschaft im KDFB 
steht unsere Gruppe allen Frauen of-
fen, die Freude am Singen haben. 
Über "Zuwachs" würden wir uns 
freuen. Christel Sauder 
 
Kreuzwegandacht – In der Fasten-
zeit beten wir den Kreuzweg ab-
wechselnd in St. Franziskus und St. 
Konrad. Montags jeweils um 18.00 
Uhr: 
05.03.12 – St. Konrad 
12.03.12 – St. Franziskus 
19.03.12 – St. Konrad 
26.03.12 – St. Franziskus 
 
Vortrag Seniorensicherheit - Am 
Freitag, den 9. März findet in der 
Unterkirche ein Vortrag zum Thema 
Seniorensicherheit statt. Die beiden 
Senioren-Sicherheitsberater Herr 
Buhmann und Herr Meissner haben 
drei Schwerpunktthemen vorge-
sehen: 1. Sicherheit rund ums Haus 
und Haustürgeschäfte 2. Gewinn-
spiele 3. Kaffeefahrten. 
Veranstaltungsbeginn ist um 15 Uhr. 
Voranmeldung ist nicht notwendig. 
Ihr Caritasteam 
 
Vorankündigung: Gemeindeessen 
in der Fastenzeit – Am Sonntag, 18. 
März 2012 lädt der Pfarrgemeinderat 
St. Franziskus zum traditionellen 
Gemeindeessen in der Fastenzeit ein. 
Beginn ist um 10.30 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst der vom Kir-
chenchor und vom Chor TonArt 
mitgestaltet wird. Mit dem Erlös des 
Gemeindeessens werden wieder so-
ziale Projekte unterstützt.  
Aus diesem Anlass findet am 
17.03.12  keine Vorabendmesse in 
St. Franziskus statt. 
 

 

 
 
 

St. Konrad 
 
 
 
 

Adresse:       Karl-Custer-Str. 1 
Pfarrbüro:   s. St. Franziskus 
Pastorale Ansprechperson:  
Pfr. Arno Vogt, T: 92490 
 
 
 

Wichtiges aus dem Pfarrbüro… 
 

Aus der Statistik der Gemeinde im 
Jahr 2011 – 1 Kind wurde durch die 
Taufe in unsere Gemeinde aufge-
nommen. 5 Kinder gingen zur Erst-
kommunion. 1 Paar hat sich das Sak-
rament der Ehe gespendet, 22 Pfarr-
angehörige sind verstorben und 9 
Pfarrangehörige sind aus der Kirche 
ausgetreten. Die Zählung der Kir-
chenbesucher im Frühjahr ergab 75 
Besucher, im Herbst 129 Besucher. 

 
Veranstaltungen 

(Bitte beachten Sie die Termine in St. Franziskus) 
 

Kreuzwegandachten:  
sh. St. Franziskus 
 
 

Männerwerk – Die nächste Zu-
sammenkunft der Männer der Pfar-
reiengemeinschaft ist am Donnerst, 
8. März 2012 um 20.00 Uhr im 
Pfarrsaal St. Konrad. 
 
 

 
 
 

St. Pirmin u. St. Michael 
 
 
 

Adresse:  Von-der-Leyen-Str. 72 
Pfarrbüro:  U. Selgrad 
Telefon:  4275 Fax: 35060 
E-Mail: pfarramt@st-pirmin-st-michael.de 
Bürozeiten:  Mo. 8.00 – 12.00 Uhr 
                       Di. 8.00 – 10.00 Uhr 
                       Mi./Fr. 10.00 - 12.00 Uhr 
                       Do. 15.00 - 17.00 Uhr 
Pastorale Ansprechperson:  
Kaplan Christof Anselmann, T: 92490 
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Wichtiges aus dem Pfarrbüro… 
 
 

Kirchliche Statistik 2011 
Unsere Pfarrgemeinde zählt zurzeit  
2.260 Katholiken. An den vorge-
schriebenen Zählsonntagen besuch- 
ten 283 bzw. 435 Personen die Got-
tesdienste. 
22 Taufen, davon 6 Kinder aus ande-
ren Pfarreien, 10 Kinder unserer 
Pfarrgemeinde wurden in anderen 
Pfarreien getauft, 
11 Erstkommunionkinder, 
4   Eheschließungen, davon 3 Paare 
aus anderen Pfarreien, 
4 Paare zur Trauung in andere Pfar-
reien überwiesen. 
38 Pfarrmitglieder wurden zu Grabe 
getragen. 
9 Personen aus unserem Pfarrbezirk 
sind aus der Kirche ausgetreten. 
 
Fastenkalender zum Preis von   
2,50 €  pro Stück werden ab Sonn-
tag, 12. Februar nach dem Gottes-
dienst zum Kauf angeboten. Der Mi-
sereor-Fastenkalender bietet an, ge-
meinsam den Weg durch die Fasten-
zeit zu gehen.  
 
Die Frauengemeinschaft Kfd konn-
te aus dem Erlös des Kuchen-und 
Gebäckverkaufs an den Advents-
sonntagen und dem des Advents-
marktes 150,00 € an Pfr. Komla Fi-
delis und 150,00 € an den Kinder-
hospizdienst Saar überweisen.  
Das Team der Kfd dankt allen Hel-
fern, Spendern und Käufern für die 
große Unterstützung, ohne die solche 
Spenden nicht möglich wären. 
 
Hilfe im Advent - Auf Initiative der 
Pfarrbücherei St. Pirmin fand am 
Samstag des 3. Advent erstmals vor 
der Kinderkirche St. Pirmin und auf 
dem benachbarten Schulhof der Al-
bert-Weisgerber-Schule ein Ad-
ventsmarkt statt. Aufgrund des guten 
winterlichen Wetters und eines viel-
fältigen kulinarischen und hand-
werklichen Angebotes war der 
Markt bis in die späten Abendstun-
den sehr gut besucht.  Nach ein-
stimmigem Beschluss der 15 Stand-
betreiber des  Adventmarktes soll 
mit einem Teil des Verkaufserlöses 
eine in Not geratene St. Ingberter 
Familie unterstützt werden. Der in 

der Pfarrgemeinde lebenden vier-
köpfigen Familie, die am 3. Dezem-
ber Opfer eines Wohnungsbrandes 
wurde, konnte in diesen Tagen nun 
ein Betrag i. H. v. 393,-- Euro über-
geben werden.  
 

Im vergangenen Jahr wurden am ge-
pa-Stand rund 3.850 € umgesetzt. 
Davon konnten 400 € an Misereor 
weitergeleitet werden. Für Ihre Un-
terstützung des fairen Handels ein 
herzliches Vergelt's Gott. 
 
Die Sternsingeraktion 2012 in der 
Pfarrei St. Pirmin und St. Michael 
erbrachte einen Erlös von insgesamt 

6.226,00 € 
Allen Kindern und Jugendlichen, die 
als Heilige Drei Könige unterwegs 
waren und den Segensspruch an die 
Haustüren geschrieben haben und al-
len erwachsenen Helfern sei recht 
herzlich gedankt. 
Auch den Spenderinnen und Spen-
dern „auf dem Roten Flur“ und „im 
Mühlwald“, die ihre Türen und Her-
zen geöffnet und reichlich gegeben 
haben für die notleidenden Kinder in 
der Welt, sagen wir ein herzliches 
Vergelt’s Gott. 
 

Veranstaltungen 
 

 
Das Café Klatsch ist geöffnet am 
21. Februar und 06. März jeweils ab 
14.30 Uhr im Pfarrheim St. Pirmin. 
Bei Kaffee und Kuchen können Sie 
ein  paar gemütliche Stunden ver-
bringen. 

 
 

Kommt, lasset uns anbeten 
Großes Gebet  

(Ewiges Gebet, Ewige Anbetung) 
 

Das Große Gebet ist eine Form der 
Eucharistieverehrung. Es ist ein Tag 
des mehrstündigen Gebetes, des pri-
vaten und gemeinschaftlichen Gebe-
tes, und endet mit einer feierlichen 
Schlussstunde. 
 

Die Aussetzung der heiligen Eucha-
ristie in der Monstranz führt die 
Gläubigen zum lebendigen Bewusst-
sein von der wunderbaren Gegen-
wart Christi. 
Wenn wir uns am Sonntag, 26. Feb-
ruar 2012 (1. Fastensonntag) in der 
Pfarrkirche St. Michael zum Gro-
ßen Gebet versammeln, reihen wir 
uns ein in die Gemeinschaft der Be-
tenden in unserer Diözese und in der 
Weltkirche. 
Damit folgen wir in Gemeinschaft 
der Weisung Jesu, allzeit zu wachen 
und zu beten. Jesus Christus hat uns 
versprochen: „Ich bin bei euch alle 
Tage bis zum Ende der Welt“ (Mt 
28,20). Im Großen Gebet zeigen wir, 
dass wir auch bei ihm sind und mit 
ihm zum Vater gehen. 
Deshalb ergeht herzliche Einladung 
zum Besuch der Betstunden – jeder 
kann zu jeder Betstunde kommen – 
und zur feierlichen Abschlussfeier 
unter Mitwirkung des Kirchencho-
res. Domkapitular Franz Vogelge-
sang aus Speyer wird dabei die An-
sprache halten. 
 
Zum Bibelgespräch wird eingela-
den am Montag, 27. Februar um 
20.00 Uhr ins Pfarrhaus St. Pirmin. 
 
Zum gemeinsamen Frühstück wird 
nach der Frauenmesse am Dienstag, 
28. Februar Pfarrheim St. Michael 
eingeladen. 
Auch hier sind neue Gäste herzlich 
willkommen. 
 
Kfd- Tanzgruppe Mirjam 
Am Di., 28.02. um 19.00 Uhr tanzt 
die Tanzgruppe im Pfarrheim St. 
Michael zu Folkloremusik aus ver-
schiedenen Ländern und neuen geist-
lichen Liedern. Die offene Gruppe 
ermöglicht den Teilnehmerinnen 
Freude und Gemeinschaft bei Bewe-
gung auf Musik zu erleben. 
 
Zu den Frühschichten wird in der 
Fastenzeit um 6.00 Uhr in die Pirmi-
niuskapelle St. Michael an folgenden 
Terminen eingeladen: 29. Februar,  
7. März, 14. März, 21. März und 28. 
März, anschließend Frühstück im 
Pfarrheim. 
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Der Arbeitskreis Liturgie  lädt in 
der Fastenzeit zu den Kreuzwegan-
dachten ein. 
Beginn ist am 29. Februar um 18.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Michael. 
Weitere Termine: 7. März; 14. März; 
21. März und 28. März.  
 
Das Café Waldmichel ist geöffnet 
am Mittwoch, 29. Februar um 15.00 
Uhr im Pfarrheim St. Michael. 
 
Gebetskreis-Interessierte treffen 
sich am 1. März um 18.00 Uhr im 
Pfarrheim St. Michael. Wenn Sie 
mehr darüber wissen möchten, kön-
nen Sie sich gerne an Gaby Spiel-
denner (Tel.: 5 27 20) oder Gabi 
Strobel (Tel.: 570 670) wenden. 
 
Zum Bibelgespräch wird eingela-
den am Dienstag, 6. März nach der 
Frauenmesse. 
 
Die Gruppe „Junge Frauen“ (Kfd) 
trifft sich am Dienstag, 06. März um 
20.00 im Pfarrheim St. Michael. 
Thema: Erste-Hilfe Auffrischungs-
kurs. 
Wer sich für einen weiteren Erste-
Hilfe-Kurs interessiert, melde sich 
bitte bei Frau Waltraud Heib, Tel. 
381095 
 
Zum Kirchencafé wird am Sonntag, 
11. März nach dem Gottesdienst ins 
Pfarrheim St. Michael eingeladen. 
 
 

 
 

St. Barbara  
Schnappach 

 
 
 

Adresse:  Hildegardstr. 1 
Pfarrbüro:   B. Müller 
Telefon: 2247 Fax: 3216 
E-Mail: pfarramt-st.hildegard@t-online.de 
Bürozeiten: Mo -  Do:  
 8.00 – 12.00 Uhr 
 Di, Do + Fr:  
 14.30– 17.00 Uhr 

 
 

Wichtiges aus dem Pfarrbüro… 
 
Allgemeine Statistik über Taufen, 
Hochzeiten, Kommunion usw. aus 
dem Jahr 2011 von St. Barbara  
Taufe: ./. 
Hochzeiten: ./. 
Erstkommunionkinder: ./. (Wegen 
der geringen Anzahl wurden die 
Kinder in der Nachbarpfarrei von 
Altenwald mit aufgenommen) 
Firmung: ./. 
Verstorbene: 3 
Austritte: 1 
Wiederaufnahmen: ./. 
 
Der diesjährige Fastenkalender 
wird  nach den Gottesdiensten zum 
Preis von 2,50 € zum Kauf angebo-
ten.  
 
Der Jahresbeitrag für den Pfarr-
brief  von St. Barbara beträgt künftig 
6,-- €. Unsere Austräger werden 
demnächst wieder unterwegs sein. 
Bitte achten Sie auf die eigene Quit-
tung, die unsere Austräger für Sie 
ausstellen und aushändigen.  
 

 

Hinweise für alle Pfarreien 
 
Vorhinweis – Fastenpredigten 
Die Predigtreihe, die an den fünf 
Sonntagen der österlichen Bußzeit 
(26.02. – 25.03.) jeweils um 17.00 
Uhr in der Alten Kirche gehalten 
wird,  steht in diesem Jahr unter dem 
Großthema: 
„Credo – Glauben im Heute“. 
(sh. Hinweise Seite 2) 
 
Akzente für die Fastenzeit - Bitte 
merken Sie sich folgende Termine 
für die Bußgottesdienste vor: 
Sonntag, 25.03. (5. Fastensonntag) 
18.00 Uhr – St. Hildegard 
Sonntag, 01.04. (Palmsonntag)  
18.00 Uhr – Alte Kirche  
Dienstag, 03.04. (Karwoche)  
18.30 Uhr – St. Konrad 
 

Diözesanwallfahrt 
am 30. April 2012 nach Trier 

 

Anlass für die Heilig-Rock-Wall-
fahrt in diesem Jahr ist ein histori-
sches Datum: Vor 500 Jahren wurde 
die Reliquie Christi zum ersten Mal 
den Gläubigen gezeigt. Seither sind 

Menschen aus aller Welt zur Tunika 
Christi gepilgert. Auch das Bistum 
Speyer beteiligt sich mit einer Ta-
geswallfahrt an dieser Jubiläumsfei-
er; denn für den gläubigen Menschen 
verweist der Heilige Rock auf den, 
der ihn getragen hat: Jesus Christus, 
das Licht der Welt und den Erlöser 
aller Menschen.  

Aus diesem Anlass wollen wir uns 
auch mit dem Pfarrverband an der 
Wallfahrt beteiligen. Geplant ist, mit 
2 Bussen nach Trier zu fahren:  
Bus 1 – Abfahrt von Rohrbach (7.30 
Uhr: Rohrbachhalle) – St. Ingbert 
(7.45 Uhr: Altes Stadtbad) 
Bus 2 – Abfahrt von Ensheim (7.30 
Uhr: Rathaus) – Ommersheim (7.45 
Uhr: Brunnen). 
Der Reisepreis für die Hin- und 
Rückfahrt beträgt 15,-- €. Hinzu 
kommen noch Kosten für das Pilger-
abzeichen, das Wallfahrtsheft und 
ein evtl. Mittagessen im Pilgerzelt 
„Palastgarten“ (Preise standen zum 
Redaktionsschluss noch nicht fest!)  
 
Reiseprogramm: 
Abfahrt je Zustiegsort. 10:00 Uhr 
Pontifikalamt mit Bischof Wiese-
mann im Palastgarten in der Nähe 
der Konstantinbasilika. Anschlie-
ßend erfolgt eine Prozession zum 
Dom zur Verehrung des Heiligen 
Rocks. Danach besteht die Möglich-
keit zum Mittagessen oder eigenen 
Verpflegung und freier Zeit zur per-
sönlichen Gestaltung. Um 16:00 Uhr 
ist ein gemeinsamer Tagesabschluss 
und um 17:00 Uhr beginnt die Heim-
reise. Die Wallfahrt wird von Pfr. 
Messner und Hauptamtlichen aus 
dem Pfarrverband begleitet. Bitte 
melden Sie sich in Ihrem zuständi-
gen Pfarrbüro an.  
Anmeldschluss: 15. März 2012. 
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Eröffnung der Misereor-Fasten-
aktion im Speyerer Dom – Am ers-
ten Fastensonntag, am 26.02.2012 
um 10.00 Uhr, wird in einem feierli-
chen – live in der ARD übertragenen 
– Gottesdienst im Speyerer Dom die 
diesjährige Misereor-Fastenaktion 
bundesweit eröffnet. In dem Gottes-
dienst, der von Bischof Wiesemann 
geleitet wird, werden auch die Le-
benssituationen benachteiligter Men-
schen in den Megacitys unserer Erde 
zur Sprache kommen, auch durch die 
Mitwirkung der Misereor-Gäste. 
Musikalisch wird der Gottesdienst 
sehr abwechslungsreich und viel-
schichtig gestaltet werden, vom 
Domchor bis hin zur afrikanischen 
Trommelgruppe. 

 

Zum Weltgebetstag aus Malaysia 
am Freitag, 2. März 2012 

Steht auf für Gerechtigkeit – so 
lautet das Motto der Gottesdienste 
zum Weltgebetstag am 2. März 
2012.  
In St. Ingbert werden die Gottes-
dienste gefeiert: in der Pfarrkirche 
St. Hildegard um 18.30 Uhr und in 
der Pfarrkirche St. Josef ebenfalls 
um 18.30 Uhr. 
Das Besondere am Weltgebetstag ist, 
dass rund um den Erdball in über 
170 Ländern der Erde jeweils am 1. 
Freitag im März 24 Stunden lang 
Beterinnen und Beter verbunden 
sind durch Lob, Anbetung, Klage, 
Trauer und Fürbitte in der gemein-
samen Gottesdienstordnung.  

Der Weltgebetstag schärft den Blick 
für die "eine Welt", in der wir leben, 
und fordert zu notwendigem Han-
deln heraus, das in ganz konkrete 
Hilfe mündet und so Beten und 
Handeln als glaubwürdige Einheit 
erfahren lässt. 
Die Gottesdienstordnung kommt je-
des Jahr aus einem anderen Land. In 
diesem Jahr haben Frauen aus Ma-
laysia die Texte vorbereitet. Wir er-
fahren, wie das Zusammenleben in 
ihrem multikulturellen und multire-
ligiösen Land gelingen kann: Frie-
den und Willkommen – Selamat 
Datang – braucht es in dieser Gesell-
schaft, in der Menschen malaiischer, 
chinesischer, indischer Herkunft und 
indigene Völker zusammenleben, die 
dem Islam, Christentum, Buddhis-
mus, Hinduismus und traditionellen 
Religionen angehören. Diese leben-
dige Vielfalt wird als Reichtum er-
lebt, aber gleichzeitig auch als Her-
ausforderung, tiefgehende Anerken-
nung und Verständnis füreinander zu 
erlernen. Gefährdet ist die Harmo-
nie, die sich alle wünschen, durch 
Spannungen und Ungerechtigkeiten, 
die in Familien und Gemeinschaften 
erlebt werden und zu denen die 
Schreiberinnen der Gottesdienstord-
nung nicht schweigen wollen. 
Malaysia könnte zauberhaft sein: Mit 
vielen Stränden, fruchtbaren Ebenen 
an den Küsten, tropischem Dschun-
gel, Hügeln und Bergen versucht es 
mit Erfolg, Touristen anzuziehen. Ja, 
wenn es Korruption, Ungerechtigkeit 
und vor allem die Menschenrechts-
verletzungen nicht gäbe! Aber man 
spricht unter dem Druck der Regie-
rung am besten nicht darüber. Auch 
für Christinnen und Christen (gut 
9%) kann es gefährlich sein, Kritik 
zu üben. Die Weltgebetstagsfrauen 
haben in ihrer Liturgie einen Weg 
gefunden, Ungerechtigkeiten, die 
„zum Himmel schreien“, anzupran-
gern: Sie lassen die Bibel sprechen. 
Die harten Klagen des Propheten 
Habakuk schreien zu Gott. Da sind 
sie gut aufgehoben. Und die Ge-
schichte von der hartnäckigen Witwe 
und dem korrupten Richter aus dem 
Lukasevangelium trifft genau den 
Lebenszusammenhang der Verfasse-
rinnen und vieler Menschen welt-
weit. Habakuk, der in seiner Klage – 

auch gegen Gott – heftig austeilen 
kann, ermutigt die Christinnen und 
Christen, auch ihrerseits im Gebet ih-
re Klagen Gott vorzutragen. „Wir se-
hen, dass unterschiedliche Auffas-
sungen im politischen und religiösen 
Bereich mit Gewalt unterdrückt wer-
den... Stimmen für Wahrheit und Ge-
rechtigkeit werden zum Schweigen 
gebracht. Korruption und Gier be-
drohen deinen Weg der Wahrheit, 
Gott.“ Darf eine Frau so mutig und 
offen in den politischen Raum hin-
einreden? Das Bild von der „stumm 
leidenden malaysischen Frau“, das 
nicht nur in Männerköpfen immer 
noch gültig ist, trauen sich die Welt-
gebetstagsfrauen im Gebet zu wider-
legen. Weltweit wollen sie alle 
Christinnen und Christen am 2. März 
2012 aufrufen, aufzustehen für Ge-
rechtigkeit. Ermutigt durch die Zusa-
ge Jesu, die sie sechsmal in ihrer Li-
turgie wiederholen: Selig sind die, 
die nach Gerechtigkeit hungern und 
dürsten, denn sie werden satt wer-
den. 
In diesem Gottesdienst können Sie 
auch die Petition für Hausange-
stellte in Malaysia unterschreiben. 
Viele Frauen und Mädchen in Ma-
laysia arbeiten als Hausangestellte 
unter menschenunwürdigen Bedin-
gungen. Das Deutsche Weltgebets-
tagskomitee und die malaysische 
Frauenrechtsorganisation Tenaganita 
haben deswegen eine Unterschrif-
tenkampagne gestartet: Sie fordern 
die Malaysische Regierung auf, die 
Situation von Hausangestellten in 
Malaysia zu verbessern. 
Marcella Hien, Mitglied des Deut-
schen Weltgebetstagskomitees 
 

 
 
 
 
 
 

Titelbild: „Justice“, Hanna Cheriyan 
Varghese, Bildrechte bei Weltgebetstag 
der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 
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Konzerte 
 

 
St. Franziskus - Zum Soirée „Feste 
mit Bach“ mit Johannes Kühn und 
Christian Brembeck wird am Sa, 
03.03., 20 Uhr in die Kirche St. 
Franziskus (Kapuzinerstraße) in St. 
Ingbert eingeladen. Kosten: 12 Euro 
(Kinder/Jugendl. 8,- Euro). Info 
KEB, Tel. 06894/ 9630516 

St. Hildegard - Orgelmatinee am 
Sonntag, 4. März 2012 um 11.00 
Uhr. Jörg Abbing spielt Werke von 
Johann Sebastian Bach und Max Re-
ger. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. 
 

Chöre 
 

 

Schola_Neue_Lieder der Gemeide 
Chorproben 14täglich montags um 
19.00 in der Pfarrkirche St. Michael. 
Ansprechpartner Markus Theis, Tel.: 
9559851 
 

Singstunde d. Kinder- u. Jugend-
chores Herz Mariae 
Chorproben mittwochs um 15.30 im 
Raum der Sakristei. Ansprechpartne-
rin Sonja Nickolai, T: 36677 
 

 

Chor TonArt 
Chorproben Mittwoch am 29.02. und 
am 14.03.12 um 18.00 Uhr im Ka-
puzinersaal. Ansprechpartnerin Ulri-
ke Scheuermann, T: 966496. 
 

 

Schola Cantorum Herz Mariae 
Chorproben mittwochs um 19.00 
Uhr im Treff 60plus. Ansprechpart-
nerin Maria Roschy, T: 35361. 
 

 

Chor Canticum Novum 
Chorproben immer 14tägig Donners-
tag (in ungeraden Wochen) um 
20.00 Uhr im Pfarrheim auf dem 
Hobels, Ansprechpartner: Roland 
Roschy, T: 382035, 
 www.canticum-novum.de.tl 
 
Singschule St. Hildegard 
Chorproben i. d. Regel freitags von 
17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrheim. 
Infos unter T: 3217 
 
Chor der St. Josefskirche  
Chorproben immer freitags um 19.30 
Uhr im Pfarrheim auf dem Hobels. 

Ansprechpartner Markus Schaubel, 
T: 0176/78055254. Kirchenmusik-st-
josef@gmx-topmail.de 
 

Kirchenchor St. Hildegard 
Chorproben freitags um 19.00 Uhr 
im Pfarrheim St. Hildegard. An-
sprechpartnerin Marliese Büch,  
T: 51951 
 

Kirchenchor St. Franziskus 
Chorproben freitags um 19.45 Uhr 
im Kapuzinersaal (ehem. Bücherei). 
Ansprechpartner Walter Coenen,    
T: 80034. 
 

Kirchenchor  
St. Pirmin und St. Michael 
Chorproben freitags von 19.30 bis 
21.00 Uhr im Pfarrheim St. Michael. 
Ansprechpartnerin Anneliese Reit-
nauer, T: 34816. 
 

Chor der St. Konradskirche 
Chorproben immer freitags um 20.00 
Uhr im Pfarrsaal St. Konrad. An-
sprechpartnerin Susanne Bleif,       
T: 06842/7421 
 

Bischöfliches Kirchenmusikali-
sches Institut (BKI) 
Abteilung St. Ingbert, Leitung: 
Christian von Blohn, Dekanatskan-
tor, T: 3217 
 

Verbände und Gruppen 
 

 

Clubraum St. Hildegard:   
Der Clubraum in der 
Gabelsbergerstraße 1 ist jeden 
Freitag ab 19.00 Uhr für Jugendliche 
und Junggebliebene geöffnet.  
 

 

KjG St. Hildegard/Herz Mariae :  
Gruppenstunden für Kinder im Alter 
von 7-12 Jahren, alle zwei Wochen 
donnerstags von 16.30-17.30 Uhr im 
Pfarrheim St. Hildegard; Kontakt: 
GR Klaproth, Tel.: 9557483  
 

 
Theatergruppe Musenbolde: 
Jeden Dienstag, 18.30 Uhr bzw. 
20.00 Uhr treffen sich Kinder und 
Jugendliche zu „kreativem Spiel“. 
Ansprechpartner: Johannes Becher, 
T: 34151 
 

Lourdes-Pilger-Verein St. Ingbert 
e.V.; Wolfshohlstr. 9, 66386 St. Ing-
bert, T: 7251 
 

DPSG St. Ingbert-Mitte: 
Kapuzinerstr. (hinter dem Kinder-
garten) 
Gruppenstunden: 
mittwochs – Rover 18-20.00 Uhr  
  (ab 16 Jahre) 
freitags – Wölflinge 16-17.30 Uhr 
  (ab der 1. Klasse) 
freitags – Jungpfadfinder 17-18.30 Uhr 
  (ab 10 Jahre) 
                Jungpfadfinder 17.30 – 19 Uhr 
   Pfadfinder 18.30-20 Uhr 
  (ab 14 Jahre) 
Kontakt: Familie Greß, T: 87902 
 
 

weitere Termine… 
 

Vorankündigung - Nach der Frau-
enmesse und dem Frühstück am 
Dienstag, 13. März bietet die Kfd ei-
nen Vortrag über den ambulanten 
Hospiz- und Palliativdienst an. Der 
Vortrag beginnt um 09.30 Uhr im 
Pfarrheim St. Michael und dauert – 
einschließlich der Diskussion - etwa 
1 Stunde. Eingeladen sind alle inte-
ressierten Personen, auch solche, die 
an der Hl. Messe und dem anschlie-
ßenden Frühstück nicht teilnehmen. 
Wir hoffen auf einen großen Zu-
spruch und treffen uns am 13. März 
um 9.30 Uhr im Pfarrheim St. Mi-
chael. 
 
Am 25.03. findet in unserer Pfarrei 
ein Solidaritätsessen statt. Dazu 
ergeht bereits jetzt eine herzliche 
Einladung. Bitte merken Sie sich den 
Termin vor. 
 

„Leben braucht Segen“ 
Samstag 24.03.2012 

 

Besinnungstag der 
kfd Dekanat 
Saarpfalz in Ko-
operation mit dem 
Diözesanverband. 

Das Grundgefühl vieler Menschen in 
der heutigen Zeit ist Unsicherheit: 
materielle Unsicherheit, Angst vor 
Terror; Krieg und Katastrophen, 
Angst vor der Zukunft. So sehnen 
sich die Menschen nach etwas, was 
trägt und hält. Segen verspricht 
Schutz in gefährdeten Zeiten, reicht 
dorthin, wo die eigene Kraft nicht 
genügt. 
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Auch wir Frauen in den kfd- Ge-
meinschaften sehnen uns nach Be-
stärkung und Ermutigung. Wir wün-
schen uns, dass unser Leben Frucht 
bringt und die kfd auch in Zukunft 
eine kraftvolle Gemeinschaft im 
Glauben bleibt. 
Mit Impulsen zur Besinnung, Se-
gensliedern und Tänzen und im Aus-
tausch untereinander nähern wir uns 
an diesem Tag dem Gehalt des Se-
gens, schöpfen wir Kraft aus der 
Zuwendung und Gegenwart Gottes. 
Leitung: Pater Dariusz, Susanne 
Karl, Ruth Stadtmüller 
Ort: Blieskastel, Von-der-Leyen-
Ggymnasium 
Zeit: 10.00 Uhr- 16.00 Uhr 
Kosten:  kfd-Mitglieder 17 Euro, 
Nichtmitglieder 22 Euro (inklusive 
Verpflegung) 
Anmeldung: bis 15.03.2012 bei 
Doris Katzsch per E-Mail: 
d.katzsch@gmx.de oder  
Tel. 06894/38 20 25 
 
Frauenbegegnungstag  in Neustadt, 
Herz-Jesu-Kloster, Samstag 31.03. 
2012, 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Veranstalter: kfd - Katholische Frau-
engemeinschaft Deutschland und 
KDFB - Katholischer Deutscher 
Frauenbund 
Wer Interesse hat, gemeinsam mit 
der Bahn nach Neustadt und zurück 
zu fahren, kann sich bei Doris Katz-
sch (Leitern kfd- Teil/Dekanat 
Saarpfalz-West) melden- siehe oben. 
 
 

Ostern in Rom - Rom zum Höhe-
punkt des Kirchenjahres erleben, 
diese Möglichkeit bietet das Ferien-
werk der Diözese Speyer mit einer 
Reise in die Ewige Stadt vom 4. bis 
10. April 2012. Im Mittelpunkt steht 
die Feier der Kar- und Ostergottes-
dienste, deren Höhepunkt mit Si-
cherheit die Teilnahme an der Oster-
liturgie mit dem Heiligen Vater auf 
dem Petersplatz ist.  Aber auch die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten der 
Stadt kommen bei dieser Reise nicht 
zu kurz. So stehen das antike Rom, 
verkörpert durch Kolosseum, Kapi-
tol, Forum Romanum und die Kai-
serforen ebenso auf dem Programm 
wie das barocke Rom mit dem Tre-
vi-Brunnen, der Spanischen Treppe, 
dem Pantheon und der Piazza Na-

vona und der Besuch der Domitilla- 
Katakomben, der Kirchen St. Paul 
vor den Mauern, S. Maria Maggiore 
und S. Giovanni.  
Begleitet wird diese Reise von Pfar-
rer Klaus Armbrust, der Preis beträgt 
1165,00 € im Doppelzimmer (Zu-
schlag Einzelzimmer 285,00 €).  
Nähere Informationen sowie ein aus-
führliches Programm sind erhältlich 
beim Ferienwerk der Diözese Spey-
er, Webergasse 11, 67346 Speyer, 
Tel. 06232/102423, Fax 
06232/102341 oder unter: 
 ferienwerk@bistum-speyer.de.  
 
Woche für das Leben vom 21. bis 
28. April 2012; Engagiert für das 
Leben: Mit allen Generationen 
In diesem Jahr sollen das Miteinan-
der und die Solidarität der Generati-
onen hervorgehoben werden. Wir er-
leben zurzeit einen rasanten demo-
grafischen Wandel in unserer Ge-
sellschaft: Auf der einen Seite haben 
wir es mit einer ansteigenden durch-
schnittlichen Lebenserwartung zu 
tun – wir leben länger und gesünder 
–, auf der anderen Seite mit einer 
„Unterjüngung“ – die Zahl der Kin-
der ist, wie in allen westlichen Ge-
sellschaften, in den letzten Jahrzehn-
ten gesunken. Wie erhalten wir in 
dieser Situation das gute Miteinan-
der zwischen Alten und Jungen – in 
den Familien, die zum Teil schon 
aus vier Generationen bestehen, aber 
auch in der Gesellschaft, zum Bei-
spiel in den sozialen Sicherungssys-
temen? Was lernen wir von guten 
Initiativen – von Mehrgenerationen-
häusern, Familienzentren und Ta-
geseinrichtungen, die mit Altenzen-
tren zusammenarbeiten? Unter dem 
Jahresmotto für 2012: „Engagiert 
für das Leben: mit allen Generati-
onen“ wollen wir uns diesen Fra-
gen zuwenden. 
 

Katholische Erwachse-
nenbildung – KEB 

Karl-August-Woll-Str. 33 
Telefon: 06894/9630-516 o. -517 

KEBSaarpfalz @AOL.COM 
 

In der Reihe Uni vor Ort wird zum 
Vortrag: Die Französische Revolu-
tion in der Saargegend mit Dr. 
Hans-Joachim Kühn am Di, 28.02., 

19.30 Uhr in den Konferenzraum der 
KEB (Karl-August-Woll-Str. 33) in 
St. Ingbert eingeladen. 

Gesprächskreis: „Café Phoenix“ – 
Treffpunkt für Trauernde und 
Traurige – wird am Do, 01.03. 10 
bis 11.30 Uhr im Caritas-Zentrum, in 
St. Ingbert (Kaiserstr. 63) fortge-
setzt. Leitung: Monika Scholz-Bauer 
(Gestalttherapeutin) und langjährige 
Teilnehmende. Teilnahme unver-
bindlich und kostenlos. Info: KEB, 
Tel. 06894/ 9630516  

Ab Do, 01.03., 15 bis 16 Uhr startet 
der 10-wöchige Kursus: Selbstbe-
wusst und aktiv älter werden im 
Caritas-Zentrum (Kaiserstr. 63) in 
St. Ingbert. Seniorentrainerin Pia Er-
lenkämper gibt Anregungen für ein 
selbstbewusstes, kreatives und ent-
spanntes Alter. 

Zum 5-wöchigen Kursus: Chinesi-
sche Pinselschrift und –malerei für 
Anfängerinnen wird ab Fr, 02.03., 
17.30 bis 19 Uhr ins Caritas-
Zentrum (Kaiserstr.63) in St. Ingbert 
eingeladen. Leitung: Dipl.Designerin 
Susanne Simon. Info/Anmeldung: 
KEB, Tel 06894/ 9630516. 

Vortrag mit Lichtbildern: „Die Bau-
geschichte des Klosters zu Blies-
kastel“ findet am Mi, 07.03., 15.45 
Uhr im Stadtranderholungsheim 
(Raum 60 plus - Rockentalstr.) in St. 
Ingbert statt. 

In dem Vortrag: „Sterben für die 
Unsterblichkeit“ am Mi, 07.03., 
19.30 Uhr bietet Kunsthistorikerin 
Dr. Ingeborg Besch den Zuhörern 
einen Schlüssel zur Kunst James 
Ensors, dessen Werke zur Zeit im 
Saarlandmuseum zu besichtigen 
sind. Der Vortrag findet im Konfe-
renzraum der KEB, Karl-August-
Woll-Str.33 in St. Ingbert statt. 

In der Filmvorführung : „Die Stil-
le vor Bach“ am So, 04.03., 17 Uhr 
im Pfarrheim St. Josef (Hobelstr. 49) 
in St. Ingbert verkörpert Christian 
Brembeck die Rolle des J.S.Bach 
und lässt Bachs Musik lebendig 
werden. 

Hinweis - Nähere Informationen und weitere 
Veranstaltungen finden Sie in dem neuen 
Halbjahresprogramm, das in Ihrer Kirche 
kostenlos zur Mitnahme ausliegt! 



17 

Taufen / Hochzeiten / 
Sterbefälle 

 

Taufen  
 

Guilia Serafina Sorce 
Karl-Custer-Straße 

 
Mira Sophie Motsch 

Albert-Weisgerber-Allee 

 
Luca und Leon Christ 
Reinhold-Becker-Straße 

 
Jonathan Meyer 

Rohrbach 

 
Aaron Mehr 
Kaiserstraße 

 

 
 

 
 

Gott rief zu sich in  
die Ewigkeit: 

 
Maria Elisabeth Schwan, 80 Jahre 

Altenwalderstraße  

 
Martin Stachel, 74 Jahre 

Saarbrücker Straße  

 
Hahner Erna, 92 Jahre  

früher St. Hildegard  

 
Hedwig Schuh, 85 Jahre 

Laabdell    

 
Erika Appel,  72 Jahre  

Elstersteinstraße  

 

  Cornelia Pflug,  52 Jahre 
Robert-Koch-Str.  

 
Hans Göbel, 66 Jahre 

In den Schwammwiesen 

 
Heinz Heinen, 69 Jahre 

Alter Weg 

 
Leo Ruffing, 82 Jahre 

Südendstraße 

 
Helga Berwanger, 73 Jahre 

Neue Bahnhofstraße 

 
Angela Deusing, 90 Jahre 

früher Wiesenstraße 

 
Marga Ruppert, 95 Jahre 

Annastraße 

 
Maria Schwarz, 89 Jahre 

Mörickestraße 

 
Mike Gantner, 46 Jahre 

Pfarrgasse 

 
Hans Röde, 84 Jahre 

Hasseler Pfad 36 

 
Pfarrer Ruprecht Eugen Vollmer, 

69 Jahre, Hanackerstraße 

 
Henrich Uhl, 91 Jahre 

Akazienweg 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Gottesdienste in angren-
zenden Pfarreien 

 

 
Herz-Jesu, Hassel 
Samstag: 17.30 Uhr  

 
St. Johannes, Rohrbach 
Samstag: 18.00 Uhr (14täglicher Wech-
sel mit Oberwürzbach) 
Sonntag: 10.30 Uhr 
18.00 Uhr (14täglich, wenn keine VAM) 

 
Herz-Jesu, Oberwürzbach 
Samstag: 18.00 Uhr (14täglicher Wech-
sel mit St. Johannes, Rohrbach) Sonn-
tag: 9.00 Uhr 
 
 
 
 

Kindertages-
einrichtungen 

 
 
 

Kindertageseinrichtung  
St. Josef: 
Leiterin: Christine Müller 
Reinhold-Becker-Str. 65, T: 383660 
Kita-St.Josef-igb@hotmail.de 

 
Kindergarten St. Hildegard: 
Leiterin: Bärbel Brill 
Gabelsbergerstr. 1, T: 34002 
 

 
Kindergarten Herz Mariae 
Leiterin: Helga Weber 
Rockentalstr. 40, T: 34428 
 

 
Kindertagesstätte 
St. Franziskus: 
Leiterin: Ursula Hornig 
Kapuzinerstr. 5, T: 6469 
 

 
Kindergarten St. Konrad: 
Leiterin: Barbara Hamann 
Karl-Custer-Str. 9, T: 80705 
 

 
Kinderkirche  
St. Pirmin u. St. Michael: 
Leiterin: Silvana Hemmerling 
Robert-Koch-Str. 2, T: 36333 
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Büchereien 
�

 
Pfarrbücherei St. Hildegard 
Sonntag: 9.45-11.45 Uhr 
Montag: 10.30-11.30 Uhr 
Leiterin: Geneviève Hoor, T: 37137 

 
Kindergartenbücherei  
St. Franziskus 
freitags: 11.45-13.15 Uhr in der Kita St. 
Franziskus für alle Kindergartenkinder 
Ansprechpartnerin: Hildegard Blech-
schmitt 

 
Pfarrbürcherei  
St. Pirmin und St. Michael 
Montagvormittag reserviert für Kita-
Kinder (14-täglich) 
Dienstag:   11.30-12.15 Uhr  
Mittwoch: 11.30-12.15 u.  
                  15.30 -18.30 Buch-Café 
Donnerstag: 11.00-12.15 Uhr  
                   Buch-Café 
Leiterin: Fr. Uder, T: 386165 
(koeb@st-pirmin-st-michael.de) 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Fördervereine  

 
 

Verein zur Erhaltung und Restaurie-
rung kircheneigener Gebäude der 
Pfarrei St. Josef St. Ingbert e. V. 
Spendenkonto:  
KSK Saarpfalz, BLZ 59450010, 
Kto.-Nr. 1010976866  
Ansprechpartner: Dr. Carl, Tel. 
06894/382739 

"Verein für Freunde und Förderer 
der Kindertagesstätte St. Josef e. V." 
c/o Kindertagesstätte St. Josef, 
Reinhold-Becker-Straße 65, St. Ing-
bertunsere Bankverbindung: 
KSK Saarpfalz, BLZ 59450010, 
Kto.–Nr. 1011680913 
Vorsitzender: Dr. Frank Breinig,  
fb@microbiol.uni-sb.de 

 
Förderverein Kirchenmusik  
St. Hildegard e.V. 
Vorsitzender: Dr. Heinrich Kling,  
T: 928903; www.foerderverein-
kirchenmusik-st-hildegard.de 

 
Kirchenbausammelverein  
St. Hildegard e. V. 
Spendenkonto: Bank 1 Saar,  
BLZ: 591 900 00  
Konto-Nr. 79 48 50 04  
Ansprechpartner: Herr Jene,  
Tel. 22 37 

 
Förderverein Kindertagesstätte 
Herz Mariae e.V. 
Spendenkonto: KSK Saarpfalz,  
BLZ 594 500 10, Kt 1030020596 
Vorsitzende: Antonietta Seidler  
Ansprechpartner: Frank Klaproth, 
GR, T: 9557483 

 
Förderverein d. Kindertagesstätte 
St. Franziskus e.V. 
Spendenkonto: KSK Saarpfalz,  
BLZ 594 500 10, Kto. 1011608328 
Vorsitzende: Sonja Kempf,  
T: 310582 

 
Förderverein d. Kindertagesstätte 
St. Konrad e.V. 
Spendenkonto: Bank 1 Saar,  
BLZ 591 900 00, Kto. 0112484000 
Vorsitzender: Andreas Pieter, 
T: 0172/6858238 

 
Verein z. Erhaltung u. Restaurie-
rung kircheneigener Gebäude d. 
Pfarrei St. Pirmin u. St. Michael 
Ansprechpartner: Pfarrbüro 
Spendenkonto: KSK Saarpfalz,  
BLZ 594 500 10, Kto. 1011 5277 26 
 
 

Caritasverband 
 
 

 
 

Caritas-Zentrum Saarpfalz 
 
Kaiserstraße 63, 66386 St. Ingbert 
Telefon: 92630 
 

Allgemeine Lebens- und Sozialbera-
tung 

Wohnungslosenhilfe 

Behindertenberatung 

Suchtberatung 

Schuldnerberatung 

Migrationsberatung 

Therapeutische Schülerförderung 

Hausaufgabenhilfe für Kinder mit 

Migrationshintergrund 

Kinderhaus 

Beratungsstelle für Erziehungs-, 
Ehe- und Lebensfragen 

Suchtberatung 
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